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Entdeckt
Venezianer Novelle von I Bonnet

Fortsetzung

Ich hatte vor später einen Ausflug nach der Gräber
insel oder nach Murano oder wohin sonst zu unternehmen
Allein Frau von Broistendorf beschäftigte meine Gedanken
in einem Maße daß es mich nun als ob ich irgend et
was von Wichtigkeit erfahren könnte vielmehr nach meinem
Hotel zurückzog Dagegen war mir ein kleiner Umweg
genehm der mich wie die Gondeliere verhießen mit ab
gelegneren Stadttheilen und engeren Kanälen bekannt
machte Wie wir an den Häusern Wassertreppen buntbe
malten xali Pfählen die vor den Palästen ins Wasser
eingerammt die Farben vornehmer Familien tragen an
Balkönen und Brücken hinglitten hielten meine Augen ge
mächlich Umschau Immer mehr verwirrten sich die engen
Kanäle immer häufiger riefen die Gondelire an den engen
Ecken ihr warnendes M ö für etwa entgegenrudernde
Fahrzeuge ihr xrsmö und t üs um das rechtzeitige
Ausweichen herbeizuführen Wie Frösche sich in ihrem
Sumpfe tummeln so wimmelte es bald da bald dort von
Jung und Alt im trüben Wasser und mancher Tollkopf
überspritzte uns bei einem mächtigen Sprunge von der
Hausthür oder einer Brücke der die dunkle Fluth wie
einen dichten Regen herabfallen ließ Das Schelten der
Gondelire bewirkte nichts weiter als daß uns die kraus
köpfigen Schwimmer lachend die Perlenreihen ihrer weißen
Zähne zeigten So geht es Sonntag und Alttag Arbeit
im Schweiße ihres Angesichts kennen die guten Venetianer
meistens nicht Baden träumen und sich s wohl sein
lassen auch in Lumpen die für manchen eine malerische
Drapirung abgeben das ist alles

In einer Hausthür dicht über dem Wasser lehnte
zerlumpt ein rauchendes widerwärtiges Weib das im
äolos kar lÜWtv einen Rattenschwanz von Cigarre
schmauchte Seinen Gedanken und Träumen hingegeben
schien es für nichts anderes ein Auge zu haben als
für die Rauchringel die sich künstlich ineinander schlangen

Die Gondel mit dem Fremden zog ihre Aufmerksamkeit
an die Cigarretta entfiel der schmutzigen Hand mit einem
Ruck war das Weib wie ein Vampir im Dunkel des Hauses
verschwunden

Ich starrte verdutzt in die schwarze Höhle aus der als
wir vorüber waren ein wild und verschlagen aussehender
Mensch hervortauchte der dem korsstirs eine Verwünschung
nachschickte und einem Tiger glich der wenn es in seiner
Macht gestanden sich auf mich gestürzt hätte um sich
von der Beute einen guten Tag zu machen

Ich mußte mich schütteln um das widerwärtige Bild
dieses Paares los zu werden und rief den Gondeliren zu
es sei genug für diesmal sie möchten mich auf dem kür
zesten Wege Heimsahren

Im Hotel erkundigte ich mich vor allem nach Frau von
Broistendorf Man wußte mir nichts Neues mitzutheilen
und so eilte ich nach dem Diener den Lido mit seiner
herrlichen Meerluft aufzusuchen Abends fand Regatta
auf dem Kanal Grande statt die ich nicht versäumen

durfte Gegen ein halb acht Uhr kehrte ich dem Meere
o verlockend es war den Rücken um zur rechten Zeit
an Ort und Stelle zu sein das heißt an der Piazctta
dem Haupthalteplatz der Gondeln Glücklich erwischte
ich eine und eilte erwartungsvoll den Kanal Grande
hinauf

Die Luft dunkelte jene blaue Dämmerung mit dem sil
bernen Nebeltone die den Venezianischen Nächten eigen ist
und sie unvergeßlich macht faltete ihre entzückenden Schleier
über das dunkle Wasser und die schimmernden Marmor
zaläste an deren Geschichte die von tausend modernen
Schlössern nicht heranreicht

Was sind die venezianischen Nächte mit ihren Regatten
die in Dresden oder sonst wo gefeiert werden Armselige
Nachahmungen trotz allem Aufwand an Pracht und Kunst
Es fehlt die groteske Scenerie des Kanal Grande und das
zauberische Blaulicht der Venezianer Nacht das Märchen
hafte mit der schönheitstrunkenen Macht die die Seele
erregt und die Sinne gefangen hält

Am Ponte di Rialto jener Marmorbogenbrücke die
auf zwölf tausend Pfählen fußend mit Kaufbuden besetzt
und zwischen Bogen und Wasser von einem Echo gehütet
die Verbindung zwischen dem östlichen und westlichen Ve
nedig herstellt wimmelten Hunderte von Gondeln und
Barken Zierlich wie weiße regsame Marmorbilder stan
den die Gondelire auf ihrem Posten das Ruder in den
Händen wie der Kutscher bedacht bei der Wettfahrt es
den anderen zuvorzuthun die Peitsche als Zeichen seines
Amtes und seiner Würde hält Fahrzeug an Fahrzeug
dichtgedrängt der breite Kanal eine Gondel in der Nähe
des Ponte di Rialto prachtvolle Gondeln silbern und
goldig glänzend sammtbeschlagen mit all dem Luxus den
der Große auf seine Reise Equipage verwendet die Gon
delire in den Wappen der reichen vornehmen Familien
der Fond der Fahrzeuge mit plaudernden Menschen besetzt
herüber und hinüber von Gondel zu Gondel die verschie
densten Sprachen aber alle mit dem Grundton freudiger
Erregung den die Regatta mit sich bringt

Nun fetzt sich das in Licht gebadete Musikschiff in Be
wegung und während bunte schmetternde Weisen durch
die Luft ziehen fluthet das Gewimmel der zahllosen Gon
deln und Barken hinterher Man entdeckt Bekannte
wünscht neben dem oder jenem Fahrzeuge hinzugleiten
andere zu überholen und die Kunst der Gondelire die
ohne gefährlichen Anprall in dem Getümmel sich mit er
staunlicher Geschicklichkeit den Weg bahnen weiß das Un
mögliche möglich zu machen Die Eifersucht zwischen den
Gondeliren erwacht alles geräth in Feuer einer sticht
den anderen aus und wie ein Lichtballon guirlandenum
schlungen mit taumelnden Papierlampen zieht unter den
Fanfaren ihres Musikchors die Regatta voran

Da blitzt es zifchend empor dort und nun dort hüben
und drüben vor Palästen und Hotels eine blendende
Fülle flammender Lichtkörper zaubert das Blau der Nacht
in Tageshelle um die marmornen Palazzi mit Säulen
und Balkönen tauchen schimmernd hervor werden zum
Leben erweckt und erzählen von Venedigs alter ruhmvoller
Zeit da es die Königin der Meere war

Wir waren ziemlich weit hinabgeschwommen die Mar

morbalustrade des Casö Reale glänzte funkenübersprüh
vor uns auf das Gewirr der Fahrzeuge fing an sich zu
entwirren als ich meinen Namen rufen hörte Der fremd
ländische Accent sagte mir daß der Ruf von einer italieni
chen Zunge herrühre und kaum hatte ich mich forschend
umgethan als Doktor Bellini im Licht einer Flammen
garbe sichtbar wurde Er winkte mir angelegentlich und
erklärte als unsere Gondeln sich näherten mich noth
wendig sprechen zu müssen Er bäte deshalb um ein
Rendezvous auf der Piazetta an der Säule mit dem ve
nezianischen Löwen

Doktor Bellini befand sich im Kreise sichernder Damen
die neugierig herüberschauten eine anmuthige Gesellschaft
die er sicherlich nicht verließ wenn er mir nicht sehr wich
tige Dinge mitzutheilen hatte

Kaum setzte ich daher meinen Fuß auf die Wassertreppe
der Piazetta schwang ich mich ans Land als mir nichts
eiligeres anlag als der Säule zuzuschreiten und ihn mit
Spannung zu erwarten Eine Sekunde lang hatte ich
dort gestanden da streifte ein Paar an mir vorüber das
plötzlich nach mir hindeutend heftig aufeinander einflüsterte
Der Mann machte einen Schritt vorwärts gegen mich
seine Hand griff unter das Gewand als ob er etwas
suchte Da er sich im Schatten hielt sah ich nicht viel
mehr als seine funkelnden Augen die mir zur Genüge
bewiesen daß er nicht gekommen war um mir Schmeiche
leien zu sagen Die Begleiterin indessen riß ihn gewalt
sam mit sich fort viavolo hörte ich ihn ingrim
mig zwischen den Zähnen murmeln Dann entzog er sich
ihr und kehrte mit einem Sprunge zurück In diesem
Augenblick trat Doktor Bellini zu mir und grüßte mich
Abermals tauchte das Frauenzimmer in dem ich zu
meinem Staunen den Vampir vom Mittage her erkannte
auf und entführte den Fehdelustigen in das dichte Ge
dränge das um uns her wogte fo daß ich nichts mehr
von dem Paare entdeckte

Fortsetzung folgt

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 26 Oktober

Vorsitzender Herr Reg Rath a D Gneist
Schriftführer Herr Prof Dr Opel
Am Magistratstische Die Herren Oberbürgermeister

Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe Fubel
Hildenhagen Lohausen v Holly Dr Krähe

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Vor
sitzende der Versammlung mit daß Herr Stadtv Wächt
ler die Niederlegung seines Mandats angemeldet habe
da derselbe durch seine Geschäftstätigkeit mit seiner gan
zen Arbeitskraft in Anspruch genommen werde

Ertheilnng des Zuschlags zu den Pachtgebo
ten für Ackerparzellen vom Südfriedhofe Ref
Herr Demuth Nach einem von der Stadt Verordneten
Versammlung beschlossenen abermaligen Ausgebote der
bezüglichen Ackerparzellen ist ein Gesammtgebot von 260
Mark erreicht worden gegen 230 M bei dem ersten Aus
gebote Der Magistrat beantragt nunmehr den Bestbie
tenden den Zuschlag zu ertheilen und Referent befürwortet

Weine Mittheilungen
Das Moltke Diorama im Sedan Panorama in

Berlins Die Berliner Panorama Gesellschaft ist unausge
setzt bemüht ihrer großen Schöpfung in dem Rundbau am
Bahnhof Alexanderplatz immer neue Reize zu verleihen Gestern
wurde wieder ein neues Diorama eröffnet ein Gemälde Anton
v Werner s die Kapitulationsverhandlungen in Donchöry bei
Sedan in der Nacht vom 1 zum 2 September veranschau
lichend Das neue Diorama bringt jene denkwürdigen Ver
handlungen zur Darstellung welche in jener Nacht zwischen
Moltke und dem französischen General v Wimpffen über die
Kapitulationsbedingungen stattfanden und um 1 Uhr Nachts
resultatlos abgebrochen wurden weil sich der französische Be
vollmächtigte der Macht der von Moltke entwickelten Gründe
nicht beugen und auf die Kriegsgefangenschaft der ganzen
französischen Armee als Basis der Kapitulation nicht eingehen
wollte Niederlegung der Waffen und Kriegsgefangenschaft
der Armee so lautete die von Moltke aufgestellte Bedin
gung diese hat der Feldherr soeben als unwiderruflich festge
stellt und ist dicht an den Tisch herangetreten auf dessen rothe
Decke er die Rechte stützt Neben ihm sitzt Graf Bismarck und
blickt ernst zu General Wimpffen hinunter der unter der hef
tigsten Gemüthsbewegung sich von seinem Stnhl erhoben hat
nun aber wie gebrochen durch das Unglück seines Baterlandes
rathlos dasteht Auch der Adjutant der bisher neben General
von Podbielski auf dem Sopha gesessen hat sich erhoben die
Generale Castellnau und Faure blicken wie zerschmettert vor
sich Kürassier Rittmeister d Arcet und zwei Adjutanten blicken
entsetzt zu Moltke und Bismarck hinüber hinter denen Oberst
Bronsart v Schellendorf Oberstlieutenant von Verdy du Ver
nois und die Offiziere des Generalstabes von Winterfeldt de
Clair Blume und Krause stehen Graf Nostiz schreibt der
düster brennenden Lampe zugeneigt das Protokoll der Ver
handlung in seine Brieftasche nieder Es ist ein Moment voll
tiefer erschütternder Tragik der den Besiegten erst die ganze
Wucht des auf dieselben niederschmetternden Unglücks zum Be
wußtsein bringt Die Charakteristik sämmtlicher Köpfe ist so
energisch auf französischer Seite so ergreisend und erschütternd
daß das Gemälde schon nach dieser Richtung über die Bedeu
tung eines Dioramas hinauswächst Hinsichtlich der perspek
tivischen Vertiefung hat Anton von Werner niemals etwas
Besseres und Gediegeneres geleistet Das Moltke Diorama
bildet ein neues Lorbeerblatt in dem Ruhmeskranze dieses
Künstlers

IHn Edinburger Künstlerkreifenj hat ein sonderbarer
Prozeß viel Interesse hervorgerufen Harry Stuart ein Pan
tomimist hat nämlich den Besitzer des Edinburger Varists
Theaters Herrn Moß wegen böswilliger Verleumdung ver
klagt und 750 Pfund Sterling zur Heilung seiner verwundeten
Künstlerehre verlangt Stuart war von Moß für die vergan
gene Saison engagirt der Kontrakt aber von dem Theater
Direktor wieder gelöst worden weil der Künstler denselben
unter falschen Vorspiegelungen geschlossen Stuart sei unfähig
die angemaßten Rollen zu spielen und der Herr Direktor habe
zu viel Achtung vor seinem Publikum um ihm Stümper vor

zuführen Der Gerichtshof vor welchen die Klage gebracht
worden entschied nun daß eine Verleumdung mir dann vor
liegen könne wenn Stuart sich wirklich als fähiger Künstler
erwiese Es wird demnach eine Jury von Sachverständigen
zusammenberufen werden welcher der gekränkte Künstler sein
Bestes vorPantomimen soll Man sieht dem Ausfall dieses
seltenen Probespiels mit vieler Spannung entgegen

Hermann Vambsry der berühmte Orientreisende hielt
vor einigen Tagen in Budapest einen Vortrag aus dem wir
die solgende interessante Episode wiedergeben Während mei
nes Aufenthaltes in Konstsntinopel so erzählt Vambsry
war ich Erzieher des Sohnes des damaligen Türkischen Finanz
mimsters Es mochte ein halbes Jahr nach Antritt meines
Erzieherpostens sein als mein Schüler mir eines Tages mit
theilte seine kostbare Brillant Cravattennadel ein Geschenk
des Padischah sei ihm abhanden gekommen Man durchstöberte
das ganze Palais die Nadel aber war und blieb verschwunden
Einige Wochen später kam ein Hodscha so nannte man da
mals die gesetzeskundigen Derwische die das Richteramt in
gewissen Bezirken ausübten in das Palais des Ministers
Dieser Hodscha hörte von dem Diebstahle ließ sich sodann un
verzüglich beim Minister melden und versprach diesem nachdem
er vorher einige Fragen an meinen Schüler gerichtet hatte
die verlorene Nadel oder den derzeitigen Besitzer innerhalb
vierundzwanzig Stunden herbeizuschaffen Am folgenden Tage
versammelten sich alle Bewohner des Hauses in einem geräu
migen Saale und erwarteten den Hodscha mit neugieriger
Spannung Derselbe erschien schon nach wenigen Minuten und
ließ sich auf einem Divan in der Mitte des Zimmers nieder
Vorerst betete man dann forderte der Hodscha die Anwesenden
auf der Reihe nach unter seinen Mantel zu greifen es sei
unter demselben ein Hahn verborgen der krähe wenn ihn ein
Dieb berühre Jeder müsse aber die Hände ohne dieselben
anzusehen rasch verbergen Alle Anwesenden thaten wie
ihnen geheißen war der Hahn aber krähte nicht Schon
lächelte ich daß ich einen Augenblick an irgend ein produziren
desgWunder geglaubt hatte als der Hodscha sich erhob und
gebot Alle möchten die Hände emporstrecken Alle Hände
waren schwarz nur die Ali s des Dieners meines Zöglings
waren weiß Ali ist der Dieb rief der Hodscha Der Ge
nannte sank in die Knie gestand den Diebstahl und holte die
vermißte Nadel aus seinem Turban hervor Der Diener wurde
aus dem Saale entfernt und der Hodscha löste nun auf Ver
langen des Ministers das Räthsel Ich hielt sagte er
thatsächlich einen lebenden aber mit schwarzer Farbe bestrichenen
Hahn unter dem Mantel Die sich unschuldig fühlten berührten
den Hahn und kamen so zu ihren schwarzen Händen Die
Hände des Schuldigen der nicht den Muth hatte den Hahn
zu berühren blieben rein Allah hat mir Verstand gegeben
den Dieb auf diese Weise zu ermitteln

sDie Lage eines Redakteurs schildert ein englisches
Blatt mit folgenden Worten Die Herausgabe einer Zeitung
ist ein vergnügliches Ding die besonders dem Redakteur all
seitig Freude schafft und selbst viel Vergnügen macht Enthält
die Zeitung zuviel Politik so ist das Publikum unzufrieden
wenn zu wenig so will man sie nicht ansehen Ist die Schrist
groß so ist nicht Inhalt genug für das Geld da ist sie klein

so verdirbt man sich die Augen beim Lesen Veröffentlichen
wir Telegramme so sagen die Leute wir brächten lauter Lügen
lassen wir sie weg so heißt es wir wären nicht auf dem Platze
und unterdrückten die Wahrheit aus Parteigründen Erlauben
wir uns einmal einen Scherz so sind wir fade Nachköpfe
machen wir keine so sind wir verknöcherte Dickköpfe Treten
wir Jemand auf s Hühnerauge so lachen die anderen während
jener sich ärgert kitzeln wir aber die andern an einer ver
wundbaren Stelle so schimpfen sie und ersterer lacht sich in s
Fäustchen Loben wir Jemand so sind wir parteiisch thun
wir es nicht so sind wir es sicherlich auch wieder Bringen
wir einen Artikel der den Damen gefällt so sagen die Män
ner es wäre Gewäsch befriedigen wir aber die Wünsche der
Frauen nicht so eignet sich das Blatt nicht für das Haus

l Das Römische Ghetto wird noch in diesem Winter
niedergerissen und durch ein neues Quartier ersetzt werden
Fast kein einziger von den jüdischen Hausbesitzern wollte in
den vom Munizipium angebotenen Ankauf willigen so daß
eine zwangsweise Expropriation erfolgen mußte Auf diese
Weise verliert Europa sein ältestes Ghetto das bis auf diesen
Tag seinen altjüdischen Typus bewahrt hatte

Wn der englischen Sportwelt erregt der Tod des
Sir Bowes des Doyen des englischen Jokeiklubs lebhaftes
Bedauern Derselbe ist im Alter von 75 Jahren in Streatham
in der Grafschaft Uork gestorben und hinterläßt seinen Erben
außer einem der größten und schönsten Güter dieser Gegend
ein ansehnliches Vermögen das er größtenteils durch die
Siege seiner Pferde sich erworben hat Er hat vom Jahre
1835 an fünf Mal das englische Derby gewonnen außerdem
war er Sieger in zahllosen anderen Rennen zu seinem Nach
lasse gehört auch der berühmte West Australian, eines der
siegreichsten Pferde Old Englands und somit der Erde

fEin berühmter Geistlicher liegt dem Lsoolo zu
folge in Modiglicmo im Sterben Er heißt Giovanni Verita
und ist jener Priester welcher 1848 Garibaldi acht Tage lang
vor den Oesterreichern in seinem Hause versteckt hielt und vom
sicheren Tode rettete

In East Aurora Erie Couuty N I hat die Firma
Richardson Beebe K Co einen Käse machen lassen wel
cher 3300 Pfd wiegt und der größte jemals hergestellte sein
soll Zur Herstellung des für einen Händler in Buffalo be
stimmten Käses waren 16 Tonnen Milch erforderlich Drei
andere große Käse im Gewichte von einer halben bis ein und
einer halben Tonne sind von Händlern in Liverpool und Lon
don bei der obengenannten Firma bestellt orden

Vor einigen Tagen ist vor dem Amtsgerichte zu Gadebusch
das Testament des verstorbenen Gutsbesitzers Karl Grieffenhagen
zu Rosenhagen eröffnet worden Der Verstorbene hat sein ge
sammtes Vermögen bestehend aus seinem schuldenfreien Gute
und ungefähr 475,000 Mark an Werthpapieren zur Gründung
einer Stiftung bestimmt aus deren Zinsen alte hülfsbedürftige
Personen eine Unterstützung von je 30 Mark jährlich erhalten
sollen Außerdem erhält jeder seiner Tagelöhner nach seiner
Wahl entweder 200 Quadratruthen Acker zum Aufbau einer
Häuslerei oder 600 Mark



Namens der Kommission diesen Antrag da auf ein höheres
Gebot nicht zu rechnen sei Die Versammlung beschließt
demgemäß

Verrechnung der Diäten eines Probisten Ref
Herr Tombo Die Verrechnung betrifft die Diäten eines
Assistenten im Steuerbureau und wird dieselbe dem An
trage des Magistrats entsprechend beschlossen

Nachbewilligungen für die Realschule Ref
Herr Apelt Die Nachbewilligungen in Höhe von 408
Mark sind nöthig geworden einmal durch die im Etat
nicht vorgesehenen Gesangstunden und dann durch die
2 monatliche Vertretung eines zur militärischen Dienst
leistung herangezogenen wissenschaftlichen Hülfslehrers
Die Versammlung spricht die Bewilligung ohne De
batte aus

Ueberlassung einer Hospitalkaufstelle Ref
Herr Sachs Zu einer im hiesigen Hospital durch das
Ableben der Hospitalitin Hellmann freigewordenen Kauf
stelle sind mehrere Meldungen eingegangen Von dem
Magistrate wird die unverehelichte Wilhelmine Dahlke
von hier empfohlen Dieselbe hat bereits das 65 Le
bensjahr überschritten und würde hiernach ein tarifmä
ßiges Einkaufsgeld von 2300 M zu zahlen haben wäh
rend sie nur in der Lage ist ein Kaufgeld von 1800 M
zu zahlen Die Versammlung schließt sich debattelos dem
Antrage des Magistrats an der zc Dahlke für den
Kaufpreis von 1800 Mk die vakante Kaufstelle im Hospi
tal zu verleihen

Ausbaubedingungen für die südlich der Lin
denstraße auf dem Beyer schen Acker projektir
ten Straßen Ref Herr Hildebrandt Die Ver
sammlung genehmigt die Anträge der Baukommission und
nimmt mit den sich aus denselben ergebenden Veränderun
gen die Magistratsvorlage an

Nachweis über die Verausgabung der a eonto
der Bauleitung verrechneten Gelder beim Bau
des Aich und Waage Amtsgebäudes und Er
örterung der Frage ob in Zukunft bei der Ver
gebung von Maurerarbeiten die Mörtelmate
rialien mit vom Unternehmer geliefert werden
sollen Ref Herr Hildebrandt Die Versammlung
spricht auf erstatteten Bericht betr der bisher beanstandeten
Summe die Nachbewilligung aus und ersucht den Ma
gistrat die Titel anzugeben auf welche der Betrag zu
verrechnen ist Dem ferneren Antrage der Baukommission
in Zukunft bei Vergebung von Maurerarbeiten die Mör
telmaterialien dem Unternehmer zur Lieferung mit zu
übertragen stimmt die Versammlung gleichfalls zu

Wahl eines Stellvertreters des Stadtverord
neten Vorstehers Wie erinnerlich hatte Herr Dir
vr Schrader dieses Amt niedergelegt Derselbe wurde
bei 33 abgegebenen Stimmen mit 26 Stimmen wiederge
wählt und nahm die Wähl dankend an

Antrag auf Einführung einer Kontrole der
städtischen Bauten Ref Herr Schulze Baumeister
hat nachstehenden Antrag in der Baukommission eingebracht

Den einzelnen Mitgliedern der Baukommission wer
den auf ihren Namen lautende Legitimationskarten
ausgefertigt und erhalten dieselben hierdurch das
Recht die Ausführung der städtischen Bauten nach
Arbeit und Material an Ort und Stelle zu kontro
liren und die Pflicht jede dabei wahrgenommene
Unregelmäßigkeit in den Kommissionssitzungen selbst
zur Sprache zu bringen Zu einem direkten Ein
greifen in die Bauausführungen und zur Anordnung
und zu Anweisungen an das bei dem Bau beschäf
tigte Personal sind sie dagegen unter keinen Um
ständen befugt

In zweifelhaften Fällen ist das Gutachten der
Kommission darüber zu veranlassen ob die bewirkten
Arbeiten und Lieferungen als Vertrags resp bestim
mungsmäßig zu erachten sind und die Zahlung des
restirenden Unternehmer Guthabens sowie die Rück
erstattung der etwa gestellten Kaution an die Unter
nehmer zu erfolgen hat

Die Bau Kommission beantragt die Stadtverordneten
Versammlung wolle vorstehenden Antrag annehmen und
denselben demnächst dem Magistrate mit dem Ersuchen
unterbreiten seine Zustimmung dazu zu ertheilen

Referent führte zur Motivirung seines Antrages aus
daß derselbe keineswegs auf eine Censur der städtischen
Bauthätigkeit hinausgehe sondern daß er nur gewisser
maßen eine Beihilfe für die Kontrole bieten solle welche
der Dezernent des städtischen Bauwesens bei seiner soweit
greifenden Thätigkeit mit dem besten Willen unmöglich in
umfassender Weise üben könne Der Herr Stadtbaurath
selbst fasse den Antrag nur von dieser wohlwollenden
Seite auf und sei demselben persönlich nicht abgeneigt und
man gebe sich in der Kommission der Hoffnung hin daß
auch der Magistrat denselben nicht zurückweisen werde
Für den Antrag sprach auch Herr Görlitz welcher be
sonders hervorhob daß der Magistrat doch das gleiche
Ziel wie die Stadtverordneten habe nämlich die thun
lichste Wahrung der städtische Interessen und daß er
darum nicht denken könne daß derselbe einem Antrage
dessen Tendenz doch ausschließlich auf das kommunale
Interesse gerichtet nicht willfahren werde Hr Ober
bürgermeister Staude erklärte hierauf daß der Magistrat
sich niemals prinzipiell den Wünschen der Stadtverord
neten entgegenstelle In vorliegendem Falle erkenne der
Magistrat überdies die volle Berechtigung des im Antrag
Schulze ausgesprochenen Wunsches an und wenn nicht
heute schon der Magistrat zu dem Antrage bestimmte
Stellung nehme so geschehe dies in der Meinung daß der
Gegenstand doch zu wichtig erscheine um sogleich ohne
vorausgegangene Besprechung im Magistratskollegium dis
kutirt zu werden Nach dieser Erklärung wurde der An
Mg ohne weitere Debatte von der Versammlung mit deren

Maßgabe angenommen denselben dem Magistrat mit dem
Ersuchen um seine Zustimmung zu unterbreiten

Revisionsanschlag über den Bau der höheren
Töchterschule und Bewilligung der Anschlags
überschreitungen Ref Hr Dönitz führte im Ein
zelnen aus wie die Mehrausgabe von 15,941 M gegen
die bewilligte Bausumme von 203,741 M zum Theil
durch lokale in dem Baugrunde gelegene Verhältnisse un
vermeidlich gewesen daß aber auch eine Anzahl von Aus
gaben besonders für die Ausstattung der Schulräume
gemacht worden seien für welche die Genehmigung der
Versammlung hätte nachgesucht werden können und sollen
In Erwägung dieser Verhältnisse beantragt die Kommis
sion nur die Nachbewilligung von 12,881 Mark Die
Versammlung schloß sich diesem Antrage an imd beschloß
erner einem weiteren Antrage fihrer Kommission gemäß

ihr Bedauern auszusprechen daß bei dem Baue der höheren
Töchterschule Arbeiten welche auf dem Voranschlage nicht
vorgesehen waren durch hierzu nichtkompetente Faktoren
ohne vorher eingeholte Genehmigung der Stadtverord
netenversammlung veranlaßt worden sind und wesentliche
Mehrkosten verursacht haben Zugleich ersucht die Ver
sammlung den Magistrat wiederholt bei nicht veranschlag
ten Arbeiten den Bauakten einen Vermerk über den ver
einbarten Ausführungspreis nachträglich beizufügen End
lich spricht die Versammlung das Ersuchen an den Ma
gistrat aus Arbeiten in Zukunft an selbstständige Meister
zu vergeben

Abschluß eines Vergleichs mit dem Maurer
meister Kuhnt in Betreff der Uebernahme zweier
Straßen Ref Herr Hildebrandt Zur endlichen
Uebernahme der von Herrn Kuhnt links und rechts vom
Geistthore bebauten Flächen seitens der Stadt werde von
demselben nach jahrelangen Verhandlungen ein annehmbar
erscheinender Vergleich offerirt in dem er sich bereit er
klärt den Karlstraßenkanal mit dem Gesälle nach der
Wuchererstraße auf eigene Kosten umzulegen und für den
Friedrichstraßenkanal welcher vorläufig in seiner jetzigen
Beschaffenheit fortbestehen aber später event in einen
Thonrohrkanal umgewandelt werden kann eine Summe
von 10000 Mark für welche nach dem Anschlage des
Stadtbauamtes selbst die Kosten eines besteigbaren Kanals
zu bestreiten wären zu zahlen Da der Magistrat nun
nach den Untersuchungen des Stadtbauamtes glaubt an
nehmen zu können durch die von p Kuhnt zu zahlende
Summe auch für eventuell sich noch vorfindende kleinere
Reparaturen hinreichend gedeckt zu sein stellt er den An
trag den getroffenen Vergleich acceptiren und der dem
nächstigen Uebernahme der Straßen in das Eigenthum
der Stadt zustimmen zu wollen

Die Versammlung gab zur Annahme des angebotenen
Vergleichs ihre Zustimmung

Bewilligung derMittel fürdie von derSchlacht
Hof Kommiffion eingeleiteten Vorarbeiten Ref
HerGörlitz berichtet daß die von Mitgliedern der Schlacht
hofskommission ausgeführte Studienreise einen Aufwand
von 1048 Mark erfordert habe um dessen Bewilligung
nachgesucht werde Ferner seien wie bekannt in Freiim
selder Flur Bohrungen nach Wasser ausgeführt für deren
Bestreitung 2000 Mark gefordert werden endlich werden
zur Disposition der Kommission für Untersuchung anderer
Grundstücke 951 Mark gefordert so daß sich die Gefammt
summe auf 4000 Mark beziffert Den Anträgen der Kom
mission entsprechend bewilligt die Versammlung die für
die Studienreise aufgewendete Summe von 1048 Mark
sowie zur Untersuchung von weiteren geeigneten Grund
stücken 951 Mark In Beziehung auf die Bohrungen im
Freiimfelder Flur wurde beschlossen den Magistrat zu
ersuchen schleunigst einen Sachverständigen zu hören und
bis dahin nur die Arbeiten insoweit fortzusetzen als dies
zur Wasserhaltung in dem Bohrschachte erforderlich ist
Für den Fall daß das Gutachten des Sachverständigen
zu Gunsten einer Fortsetzung der Bohrarbeiten ausfalle
bewilligt die Versammlung zu diesem Zwecke 2000 Mark

In der geschlossenen Sitzung wurde beschlossen das
vom Magistrat beantragte Enteignungsverfahren des Zim
mermann Müller schen Grundstückes Moritzkirchhof 10
abzulehnen die Dreyhauptstraße zwischen der Moritzkirche
und der Gutjahrstraße auf 17 Meter zu verschmälern
an den Mündungsstellen der Gutjahrstraße und des Mo
ritzkirchhofs Eckverbrechungen vorzunehmen

Der Erwerb eines Terrainstreifens an der Pfännerhöhe
von einem Adjacenten und Verzicht auf Erhöhung der
von demselben zu bestellenden Kaution für Straßen aus
Baukosten wird mit einer unwesentlichen formellen Modi
fikation genehmigt

Bezüglich Abschluß eines Vertrags über Erwerb des
zum Ausbau der Zwingerstraße und Bertramstraße benö
thigten Theiles eines Grundstücks in der Langestraße und
Verkauf städtischen Areals an derselben Straße werden
die Vorschläge des Magistrats mit folgenden von der
Baukommifsion beantragten Modifikationen genehmigt
1 es möge Fläche gegen Fläche ausgetauscht werden
2 für das Terrain welches die Stadt mehr abgiebt
mögen die Finger fchen Erben an die Stadt 20 Mk pro
M zahlen 3 diesem wohlfeilen Preise nur unter der
Bedingung zuzubilligen daß die Gebäude soweit sie über
die Fluchtlinie in den Straßentract springen von Finger s
Erben ohne jede Entschädigung binnen Jahresfrist nieder
gelegt werden

Aus der Stadt und Umgebung
sUniversitäts Nachrichtens Am 26 d M

dem 4 Jmmatrikulationstage wurden bei hiesiger Univer
sität neu aufgenommen 44 Theologen 9 Juristen 24
Mediziner 12 Philosophen 20 Landwirthe 1 der Zahn

Heilkunde beflissener zusammen 110 so daß bisher neu
immatrikulirt sind 306 Studirende

Im Auditorium 12 hiesiger Universität fand gestern
Nachmittag 4 Uhr unter Vorsitz des Herrn eanä tlwol
Hoppe eine Versammlung statt die von einer großen
Anzahl Studirender besucht war und über die Art und
Weise der Ovation welche Herrn Prof Dr Beyschlag
anläßlich seiner 25jährigen Wirksamkeit an hiesiger Hoch
chnle dargebracht werden soll sich schlüssig machte

Man beschloß dem Jubilar eine Glückwunsch Adresse
zu überreichen und außerdem noch einen solennen Kom
mers zu veranstalten Ein Comitö bestehend aus sieben
Herren wurde mit dem Weiteren beauftragt Von einem
Fackelzug wurde Abstand genommen

Handelskammer Zwischen den Stationen Am
mendorf Delitzsch Eilenburg Eisleben Halle a S Hett
stedt Naumburg Oberröblingen am See Rehmsdorf
Teutfchenthal Weißenfels Wittenberg und Zeitz einerseits
und Stationen galizischer Bahnen andererseits ist ein
neuer vom 1 November d I ab giltiger Ausnahme
Tarif für den Transport von Getreide Hülsenfrüchten
Mahlprodukten aus Getreide und Hülsenfrüchten Malz
Oelsaaten Oelkuchen und Oelkuchenmehl erstellt worden
Derselbe kann auf dem Bureau der Handelskammer ein
gesehen werden

Anläßlich der Ernennung zum Hauptmann und Com
pagniechef nach Magdeburg feierten die Reserveoffiziere

150 Mann im hiesigen Bezirkskommando am ver
gangenen Sonnabend in den Räumen des Hotels Stadt
Hamburg durch ein Festessen c den Abschied ihres lang
jährigen Bezirksadjutanten Premierlieutenants Wentzel
hier Herr Bezirkskommandenr Oberstlieutenant Knoch
sowie mehrere höhere Offiziere nahmen an der Festlich
keit die reich an Toasten e Theil Herr Wentzel wird
in Kürze unsere Stadt verlassen

Schützen Preise Im Schaufenster des Herrn
Kaufmann Heller am Marktplatz neben dem Hotel zum

goldenen Ring sind seit heute Morgen alle die Preise
ausgestellt worden welche die Mitglieder des Hallescheu
Schützenbundes auf dem im Sommer d I stattgefunde
nen Bundesschießen in Chemnitz und Magdeburg errungen
haben Es ist eine ganz stattliche Kollektion werthvoller
Becher Löffel Frnchtschaalen Uhren Medaillen in Gold
und Silber und liefert den Beweis daß unsere Hallescherr
Schützen Tüchtiges leisten können

Der Halle sche Bicycle Club beabsichtigt sich
eine eigene Rennbahn anzulegen auf der seine Mitglieder
ungestört sich einfahren und auf größere Rennen vorbe
reiten können Zu diesem Behufe sucht der genannte
Club ein sich dazu eignendes Terrain von 7 Morgen
Größe

Die gestrige SoirS des Handwerker Bildungs
Vereins Neues Theater verlief in der vorausge
sehenen allgemein befriedigenden Weise Der äußerst
rührige tüchtige Kräfte zählende Gesang Verein unterhielt
mit seinen durchweg gediegenen Gesangsvorträgen die zahl
reiche Zuhörerschaft mehrere Stunden hindurch auf das
Angenehmste Nach dem Concert fand ein Tanz Ver
gnügen statt

Erstes Abonnement Concert j Durch die Er
öffnung der Voretzsch schen Abonnementconcerte tritt wieder
ein bedeutsamer Faktor des höheren musikalischen Lebens
unserer Wintersaison in Wirksamkeit Mit richtigem Ver
ständniß pflegt Herr Voretzsch aus klassischen Tonschöpf
ungen der neuen und neuesten Zeit ein hohe und vielseitige
Ansprüche befriedigendes Programm zusammenzustellen
und durch vorzügliche hiesige und auswärtige Kräfte exe
eutiren zu lassen Vor allem verdanken wir dem Herrn
Concert Unternehmer die unmittelbare Bekanntschaft mit
den hervorragendsten Koryphäen auf den verschiedenen Ge
bieten der ausübenden Musik Das erste Concert am
Montag den 26 Oktober im Volksschulsaale wich von der
Praxis der früheren Cyklen insofern erheblich ab als die
Symphonie wegfiel und zum Ersatz die Zahl der Solo
parthien vermehrt war

Wir kennen die Gründe dieser Aenderung nicht zweifelrx
aber ob dieselbe die allseitige Zustimmung der ständigen
Besucher dieser Concerte finden wird Die Symphonie
ist und bleibt der Gipfel der Instrumentalmusik mag man
die in dieser Musikform wirkenden Jnftrumentalkräste oder
den in ihr verkörperten Ideengehalt ins Auge fassen
Indem sie stets ein großes wirkungsvolles Ganze bietet
vermag sie das Interesse weiterer Kreise für edlere Musik
weit intensiver wachzurufen und festzuhalten als dies den
Einzelleistungen des reisenden Virtuosenthums welchem
selbst bei brillanter Technik mehr oder weniger subjektive
Manierirtheit anzuhaften pflegt auf die Dauer gelingen
wird

Da nun Halle in der glücklichen Lage ist ein gerade
für symphonische Leistungen eingeschultes Orchester zu be
sitzen halten wir den Wegfall dieser sonst im Mittelpunkte
dieser Concerte stehenden Parthie für einen entschiedenen
Verlust Da nun einmal auf die Symphonie verzichtet
werden mußte war die Aufführung einer größeren Jn
strumentalpiece von solchem Werthe wie die Ouvertüre
Meeresstille und glückliche Fahrt um so erfreulicher

Wenn überhaupt die toudichtende Begabung Mendelssohns
ihre schönsten Blüthen in der Ouvertüre getrieben hat so
gebührt der erwähnten Komposition ein hoher wenn nicht
der erste Preis Sie ist ein großartiges Tongemälde von
ergreifender Wirkung Die physischen Erscheinungen des
Meeres und der durch ihre Veränderungen im Seelenleben
der Schiffer hervorgerufene Wechsel der Empfindungen
froherregte Hoffnung bei der Ausfahrt bange Sorge an
gesichts der grollenden See und freudige Genugthuung
über die durch eigene Kraft erkämpfte glückliche Heimkehr

kommen wenn überhaupt diese Beziehung in der Musik
angewandt werden darf zum plastischen Ausdruck



Das Orchester erledigte sich seiner Ausgabe mit Geschick
und anerkennungswerthem Verständniß Mit Befriedigung
konnten wir bemerken wie das durch gleichmäßige einheit
liche Bogenführung sich auszeichnende Spiel der Geiger
einen wesentlichen Antheil an dem gelungenen Ensemble
hatte

Mit dem Engagement der Solisten Fräulein Madge
Wickham Lilly Karen und Herrn Paul Eckhoff
welche Künstler unter Führung eines Impresario 5 1a
Ullmann zur Zeit eine Kunstreise durch Deutschland unter
nehmen hatte Herr Voretzsch einen glücklichen Griff ge
than Die Frage wer von denselben das Beste geboten
habe ist mit Vorsicht zu beantworten da ja sämmtliche
Vortrüge eine enthusiastische Aufnahme verdienten und
auch gefunden haben Jedenfalls war das Spiel der
Violinvirtuosin Madge Wickham derartig um das höchste In
teresse der Anwesenden zu beanspruchen Sie entzückte
das Publikum zuerst durch den gelungenen Vortrag der
zwei ersten Sätze eines Viotti schen Concertes mit Orchester
begleitung dann solgten Solostücke von Raff und Dancla
und zum Schlüsse die schwierige Polonaise brillante
von Wieniawski Die junge Künstlerin nimmt neben
Teresine Tua und anderen hervorragenden Violinistinnen
entschieden einen ehrenvollen Platz ein Weiß sie doch
ihrem klangvollen Instrumente einen oft seelenvollen und
wo es nöthig erscheint kräftigen und gesunden Ton zu
entlocken Ihr Spiel kann noch nicht durch die Kühnheit
der Technik frappiren aber es gewinnt in seiner echt weib
lichen Anmuth und erweckt begründete Hoffnung daß sie
noch Großes leisten werde

Herr Paul Eckhoff aus Berlin ein Liszt scher Schüler
spielte nach der Ouvertüre ein Klavierconcert mit Beglei
tung des Orchesters seines großen Lehrers wobei sich
seine großartige Virtuosität glänzend entfalten konnte
wenn auch sein forcirtes leidenschaftliches Spiel sowohl
dem Orchester als auch dem Dirigenten ihre Funktionen
erschwerte Daß er ein großer noch viel versprechender
Künstler ist bewies er beim Vortrage der Solostücke
des Noctorne von Chopin der Rubinstein sche Etüde c
mit deren Auffassung und Wiedergabe man vollständig
einverstanden sein mußte wie er sich auch als ein ausge
zeichneter Accompagneur bekundete Ueber die Qualität
des gewählten Flügels aus der Pianofortefabrik Apollo
in Dresden hat sich schon der Referent über das Vogel
concert entsprechend geäußert Für etwaige Liebhaber sei
bemerkt daß Herr Voretzsch den Vertrieb auch dieser In
strumente gütigst übernommen hat

Die Sängerin Fräulein Karen brachte in dem Vor
trage der Pagenarie aus den Hugenotten und der Lieder
am Klavier trotz merklicher Indisposition ihre in der
That sympathische und künstlerisch durchgebildete Stimme
zu schöner Geltung Besonders gilt dies von dem Taubert
schen Liede Lieb Kindlein gute Nacht dessen warm
empsundene naive Wiedergabe mit stürmischem Beifall an
erkannt wurde

Möge der günstige Verlauf des ersten Abonnement
Concertes dazu beitragen diesen Aufführungen zahlreiche

neue Freunde zuzuführen r
Weltpanorama Die in dieser Woche ausgestell

ten Ansichten verdienen besonders auch in Schülerkreisen
deswegen doppelte Beachtung weil sie uns in die präch
tigen Gegenden des deutschen Vaterlandes namentlich aber
an den herrlichen Rheinstrom mit seinen Burgen Bergen
und Rebgeländen führen Das romantisch gelegene Stolzen
sels Oberwesel Gutenfels bei Bacharach die Katzruine
bei St Goarshausen der sagenhafte Loreleyfelsen der
Mäusethurm Bingen die großartige Burg Rheinstein die
Falkenburg das auf gewaltigem Felsrücken gegründete
und mit demselben förmlich verwachsene Ehrenbreitenstein
die Ruinen Ehrenfels zeigen sich unseren Blicken und in
der Ferne treten die Kuppen nnd Kegel des Siebenge
birges hervor Auf der Fahrt rheinabwärts machen wir
in Köln Halt nehmen das imposante Reußere und Innere
des himmelanstrebenden Domes in Augenschein wechseln
dann blitzschnell in das liebliche Thal hinüber machen
eine Promenade in dem berühmten Badeorte Ems um in
der nächsten Minute auf der Brücke des zwischen Schwarz
Wald und Odenwald eingebetteten Heidelberg Umschau zu
halten und in ebenso kurzer Zeit auf dem inneren Hofe

der herrlichen Schloßruine zu stehen deren Skulpturen
wir nicht aufhören können zu bewundern und anzustaunen

Noch ist in unserm geistigen Ohre das Lied Alt Hei
delberg du feine nicht ausgeklungen da führt uns der
Apparat vor die Lorenzkirche des ehrwürdigen Nürnberg
weiter südlich nach der bei Regensburg gelegenen Wal
halla und von da nach der Hauptstaot Bayerns Dresden
mit seiner alten berühmten Elbbrücke tritt in unsern Ge
sichtskreis stromaufwärts geht es nach Pillnitz nach dem
von Felskegeln eingeschlossenen Thale von Rathen und
nach dem imposanten Prebischkegel Hamburg Berlin
Potsdam Stuttgart und Frankfurt a M folgen wir
betreten Gemäldegallerien Thron und Marmorsäle könig
licher Schlösser und staunen über den Mastenwald in
Hamburgs Hasen Eine kleine halbe Stunde und die
wundervolle Reise ist beendet

Mo lizei Nachrichten Ein auf Urlaub sich hier
befindlicher Matrose verlor am 25 d Mts auf dem
Wege durch die Leipzigerstraße bis nach dem Bahnhofe
ein braunes Juchtenleder Portemonnaie mit 30 Mk
Desgleichen verlor eine Dame am 23 d M ein goldenes
Kreuz mit Perlen besetzt Dasselbe ist 60 bis 65 Mill
hoch Der Verlierer hat dem Wiederbringer 10 Mk zu
gesichert Am 24 d M wurde aus einer Restaura
tion ein schwarzer Rock gestohlen Bei diesem Diebstahl
kommen zwei bekannte Halle sche Persönlichkeiten in Frage

Gewerbe Ausstellung
Die letzte Woche der für die Ausstellung in Aussicht

genommenen Zeitdauer ist angebrochen und dürfte es des
halb wohl angezeigt sein nochmals an dieser Stelle recht
dringlich auf den Besuch des so umsichtig geplanten und
so vortrefflich gelungenen Unternehmens hinzuweisen Für
Hausfrauen bietet namentlich diejenige Abtheilung der
Ausstellung welche in dem gleichzeitig als Restauration
benutzten Wohnhause untergebracht ist besonderes In
teresse denn hier herrschen die Nähmaschinen vor Dort
sieht man solche von Seidel Naumann in Dresden
Vertreter O Giesecke Pf äff in Kaiserslautern Flentzo
in Mühlhausen Vertreter Mechaniker Dreefs u C Wolf
Frist er Roßmann Vertreter L Lindenheim
H Hitschke hier Gundelach Leipzig Lintz k Eck
hardt Berlin zc Außerdem finden hier die einzelnen
Geschäftsbranchen Sattler Schneider Schuhmacher c
vollständig ihre Rechnung In dem Hausflur hat I P r a
ger Stahlfedern von ganz eigenartiger Legirung massen
haft ausgelegt an dem Stande daneben sehen wir Benzin
laternen mit Zünd und Löschvorrichtung ferner giebt es
allerlei Haus und Wafchgeräth aus Papier unzerbrech
lich und für ewige Dauer berechnet Prachtvolle Plät
ten aller Größen bietet die Eisenwaarenhandlung von
Max Schütte H Gräb hat Wasch und Ausringe
maschiuen sowie Drehrollen H Albers Hannover Ver
treter H Hitschke ebensolche Maschinen und Kinderpulte
ausgestellt c c In der durch elektrisches Licht taghell
erleuchteten Motorenhalle in welcher es fast ohrbetäubend
rasselt rumort schnurrt und surrt erblicken wir die vor
trefflichen Erzeugnisse unserer Halle schen Maschinen
fabrik ferner die zwei Dynamo elektrischen Maschinen
von Frahnert 6 Nietschmann Dresden,deren erzeugte
Lichteffekte ganz vorzüglich sind Die Treibkraft wird
durch den bekannten und bewährten Simplex Motor der
Firma Klotz Günther k Kops in Merfeburg gelie
fert und die Transmission durch Lederriemen des Herrn
Sattlermeistcrs Donner hier hergestellt Wie wir uns
sagen ließen sind Unregelmäßigkeiten des elektrischen Lichtes

Aufflackern Einsinken zumeist auf kleine Unebenheiten der
Transmissionsriemen zurückzuführen In der Ausstellungs
halle ist von dergleichen Unregelmäßigkeiten nichts zu be
merken und dürfte damit die Vortrefflichkeit der von
Herrn Donner gelieferten Treibriemen zur Genüge kon
statirt sein Weise k Monski haben einen beweglichen
Dampfkessel und eine Schraubenschneidemaschine Gruson
Magdeburg eine Excelsiormühle und Wolf Meinel
eine Zwillingsdampfpumpe ausgestellt Die Gasmotoren
sabrik in Mannheim ist durch einen Motor von zwei
Pferdekräften vertreten desfen Gasverbrauch pro Stunde
sich auf nur einen Kubikmeter beziffert die beängstigend
und schneidig thätige Kreissäge ist von Klein od Lindenau
geliefert Stutzbach Schuchardt zeigen uns eine

ganze Reihe von Brauereiutensilien Bierzapfapparaten
und G Forberg hat einen selbstthätigen Spülapparat
sowie allerhand Löschgeräthschaften ausgestellt In der
großen sehr hübsch ausgeschmückten Halle sehen wir die
ganze westliche Seite von der Firma O Linke Nach
folger eingenommen

Da giebt es Werkzeuge für Maschinen aller Art Feld
schmieden Ambose Winden Schraubstöcke und Alles m
so hübscher Anordnung daß man seine helle Freude da
ran haben kann Mit dieser Ausstellung konkurrirt die
jenige von Julius Winzer deren Reichhaltigkeit in die
Augen fällt Dicker u Werneburg haben Armaturen
Kaufmann u Krüger Teigtheilmaschinen Gebrüder
Schöne Tiegeldruckmaschinen und Mollnau Brücken
waagen Winden und Werkzeuge für Schlächter geliefert
Besonderes Interesse beansprucht ein von Herrn Steg
mannn Leipzig ausgestellter gewissermaßen erst warm
vom Patentamte gekommener Fahrstuhl Schrotleiter der
vielleicht bestimmt sein dürfte anstatt der primitiven Schrot
leiter obligatorisch in größeren Städten mit lebhaftem
Straßenverkehr eingeführt zu werden Lasten jeder Art
transportirt dieser solid eiserne Apparat absolut gefahr
los und ohne Beschädigung der Fastage mit solcher Leich
tigkeit aus den Wagen aus dem Keller herauf vom Wa
gen herunter u s w daß ein Mann genügt um 15Ctr
zu bewegen zwei Männer aber 50 und mehr Centner be
wältigen können Was die erfinderische Neuzeit Alles
liefert und wie das fast Unmögliche zur Möglichkeit ge
macht wird das kann man deutlich an den V O Richter
Leipzig ausgestellten Petroleumkochapparaten sehen Eine
Flasche mit reinem Wasser gefüllt steht über der Flamme
des Apparates und kocht dieses Wasser von früh bis
spät ohne daß auch nur der geringste Rußansatz am Bo
den der Flasche zu bemerken wäre Dazu ist der ganze
Verbrennungsprozeß völlig geruchlos da eine besondere
Ventilationseinrichtung die Gase zur völligen Verbrennung
bringt und in enorme Hitze umsetzt Eine Erfindung von
Ristenbieter Halberstadt verdient ebenfalls Beachtung
Es ist dies eine Vorrichtung an den Gardinenhaltern
durch welche in Folge eines rasch zu bewirkenden Zuges
beide Vorhanghälften unbeschadet der Faltenlage und son
stiger Draperie wie zwei Fensterflügel auseinanderklappen
F Heckert zeigt uns höchst kunstvoll aus Marzipan her
gestellte Blumen sowie allerlei Modelle und Formen
welche in der Conditorwerkstatt zum Gebrauche kommen
Die große Bernsteinwaarenfabrik von Zausmer Danzig
hat die prachtvollsten Schmuckgegenstände aus Bernstein
in tausendfältiger Form ausgelegt und dürften fpeziell
Damen an dieser Stelle gern verweilen Die Fabrikate
der Firma Brüning Spezialität Teigtheilmaschinen
sowie Bertram und Degenkolbe u Thomas zeigen
uns die mannigfachen Hilfsmittel der Neuzeit beim
Bäckereibetriebe Jul Meyer hat Kontrol und Weck
uhren Laßmann Zeichenutensilien O Schmidt eine
große Kollektion von Feilen aller Art und Größe Schil
ling u Kr am er Suhl Drehbänke Schraubenpressen zc
und K Schwanitz Berlin die verschiedensten Gummi
fabrikate ausgestellt Vertreter M Refchke Die ganze
Ausstellung bietet des Sehenswerthen so viel daß ein Be
such kaum ausreicht um Alles mit den Augen durchfech
ten zu können die hundert und mehrfach ausgestellten
Werkzeuge aller Art sehen so schmuck aus daß sie förm
lich zur Arbeit einladen und nöthigen dieselben in ihrer
Mannigfaltigkeit dem Beschauer Respekt vor der geschickten
Hand ab welche sie zu führen und kunstgerecht zu ge

brauchen versteht L
Telegraphische Rachrichten

Hirschberg i Schl 26 Oktober Bei der heutestatt
gehabten Ersatzwahl eines Reichstagsabgeordneten an
Stelle v Bunsen s erhielten nach den bisher aus 29 Be
zirken vorliegenden Resultaten von 4980 abgegebenen
Stimmen Barth 3501 Göring 1004 Fläschel 369 Porsch
106 Stimmen

London 27 Oktober In einer gestern Abend zur
Besprechung politischer Angelegenheiten stattgehabten Ver
sammlung machte der erste Lord der Admiralität Lord
Hamilton die Mittheilung daß die Regierung die Kriegs
marine binnen 2 Jahren durch 9 Panzerschiffe mit einem
Deplacement von 80,000 Tonnen zu verstärken beabsichtige

Wettinei Leitung
Allgemeiner Anzeiger für die Stadt
und den Amtsgerichtsbezirk Wettin
Löbejün Salzmünde Beesenstedt
Friedeburg Nothenbnrg Mücheln
Lettewitz Görbit Raunitz Gimritz
Döblitz Zaschtvitz Trebitz Closchwitz
Rumpin Dobis Dösel Nentz Dent
leben Nanendorf Friedrichsschwerz
Brachwitz Zörnitz Fienstedt Göde
witz Psitzthal

siuden durch dasselbe die aus
gedehnteste Verbreitung und

erwünschte Wirkung

Jnsertionspreis Pro 4gespaltene Cvr
puszeile nur 10 Psg bei Wiederholungen
hoher Rabatt

Bitte beehren Sie dieselbe mitJn
sertions Anfträgen

Gesucht wird ein 14 oder 15jähriges
Mädchen zur Beaufsichtigung von Kindern

Friedrichstr 47 part

zur Abfuhr von Mauer
steinen ab Kuhntlche

ZiegeleiPassendorf werd noch angenommen

Ein junger kräftiger Arbeiter mit gu
ten Zeugnissen wird gesucht

Verkäuferin
Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen erhalten jeder Zeit gute Stellen
durch Pattline Fleckinger

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater

in guter Geschäftslage
sofort oder später zu
vermiethen

I Bernbnrgerstr ISEine freundl Wohnung zu 52 Thlr von
ruh Leuten 1 Jan zu bez Hermannstr 6

Köchinnen Stubeumädch Mädchen
f Küche N Hansarb für hier u außer
halb sucht

gr Schlamm 1V I
Ein militärfreier junger Mann welcher

mit der Sprit Essig Wein und
Spiritnosen Branche vertraut ist sucht
gestützt auf beste Empfehlungen anderweit
Stellung Antritt event sofort Gefl Off
LQb 8 144 bes die Annoncen Expedition

von et in Naumburg a/S
Ein ord junges Mädchen sucht eine Auf

wartung f d g Tag Glauch Kirche 4
1 Mädch s 1 Nov St Off A S 17 Exped

Die Herrschaft Beletage
kl Maussir ll ist per sofort
zu vermiethen

Zu verm pr

UM N
osort Friedrichstr 46

für 45 Mk
Eine kl Wohnung zu verm Geiftstr 24

zur Unterstützung von Beamten Wittwen
und Waisen

Gesuche um Beihülfen sind spätestens bis
10 k Mts an den Unterzeichneten
Franckensplatz 1 zu richten

Der Lokal Borstand

Diese Woche
Deutschland Der Rhein

Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln
Entree jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

kr iMr k tvi verM
Am 30 d M Abends 8 Uhr im Cafö

David Vortrag des Herrn Professor vr
Gosche über den Reim

Der Vorstand

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da einejausreichende
Portionenzahl stets vorrüthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Psg auf halbe Ä 13 Psg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Wohlthätigkeit
5 Mark für die Armen der Gemeinde

1 /z Mk von einem Genesenen sür einen Kran
ken i/z Mark für eine alte bedürftige Frau
und 1 Mark für die Sonntagsklänge sind
dem St Ulrichskirchenbecken entnommen und
der Bestimm gemäß verwendet worden



li WM
gr Steinstraße 60

Neu eingetroffen
kai iM Wper Kllrckvllte
karkiA mMrtv u MtrvNekMlMt
kilrh lM jMucktk Mä erkkreliMte
kaM Mlirte u streikte klMcke

Mi8M MrzM ki M8
NiM MWer WrMdt kMckvlltß

iN grosser NusteiÄNS valil

Bei Abnahme
eines Stückes von SO Mtr
tritt einePreisermätzignng
von 5 1 Pf pr Mtr ein

ü r kitMvil
aus äsn kssten LestÄiiät eilM
Liuser Ugssers nntsr I viwnA äsr ä l
miriiLtr tioQ äer XöniZ illielnis s1 i
senc nvUsn bereitet von ds älrrter
Heilkrakt ZeZen 6ie I eiclsn äor Respi I
iMoNS unä VeräMNNAS OrAWS in
xloindirten Leliiledtolir mit Lontrol
streiken voriätdiA in Halls dei

I ö en xotlisks
6N Zros k en äetsil

M L xotliekerIL IH v Xsiser xotliel s
In üisleli en l ei It

DroZnist In Norsebni A in keicion
xotds sn In LanASrdansen dei

1 ZSi iili
vrvANöntiälA In lorAÄN dei xotli

i Zk Ki si iiß
ivr Hn vr i sI

Bekanntmachung
die Zahlung der Kirchensteuer betreffend

Wir machen die Zahlungspflichtigen hierdurch darauf aufmerksam daß nach
dem Beschlusse der General Versammlung des Parochial Verbandes vom 7 Mai d J
eine kostenfreie Einziehung vor der gebührenpflichtigen Mahnung und Bei
treibung der Kirchensteuer nicht mehr stattfinden kann daß vielmehr nach Ablauf der
gestellten vom Tage der Behändignng des Steuerzettels zu berechnenden vierwöchentlichen
Frist die Einziehung der Rückstände auf Kosten der Säumigen erfolgen wird

Demzufolge ersuchen wir die bisher unterlassene Zahlung der Kirchensteuer Rück
tände schleunigst in die städtische Steuer Receptur Rathhauszimmer Nr 5 zu bewirken
da Anfangs November laufenden Jahres die gedachte kostenpflichtige Beitreibung
erfolgen wird

Halle den 24 Oktober 1885
Der Ausschuß des Parochial Verbandes

Xkobiookf
Lanerbrrmn als anerliÄNnt
bsstös lakelvasssr n dmvälir
tes Hsil VÄSSSr ASZsn ciie I ei
äsn der L tlnnrmAsoi Aane äes
NaZens nnä cler Blase är/t

lieb evaxkollen
Üanxt Dsxot dsi

kivr L nx Laves äs ranee
Halls a/8 Ar Lteinstrasss 63

AsindanälnnA 2nr LinfMrnnx eksmisoti
nntsrsnedtsr nnZSMxstsr rsinsr

lisatnr vsins

SS i
Ein schönes Wohnhaus mit Garten

und flottem Material Geschäft fofort
unter günstigen Bedingungen zu ver
kaufen Näheres bei

15

Bernbnrgerstr gold SS part

Ein kleines sehr schön eingerichtetes
Wohnhaus gut verzinslich ist bei mäßi
aer Anzahlung zu verkaufen Auskunft er

theilt liBernburgerstr part
Avtit ig Aquarellt s m

K Von Dienstag den 27 d Ms
werden nachstehende Waaren zu auf jedem Stücke verzeichneten

staunend billigen festen Preisen ausverkauft

M Mi 86iäeiiv
Niit iiiu

M mä imä nolleno lüelwr
8ckür en IZh n iuittleiKckeii uiul Zlänttzl

MIlMllM kiNIKLN
UMMtz unä CiiDtton

I obvrt V I Halle
Grotze Steinftriche 7Z

Halle

NSMMMKWWMSW

MWUI U
Mittwoch den Z8 Oktober Abends 8 Uhr

Alle Diejenigen welche wünschen daß unser Wahlkreis il
im Landtage durch

den Herrn Professor und
Commerzieurath

vertreten werden soll werden hiermit freundlichst eingeladen Beide Kan
didaten werden anwesend sein

v r V rMM
kr k rvMM ii ä llellwIiM k ieI 8Mtei

Das

VeMliei n I agki
Harry Unna in Attona

verfendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd gute neue

Bettfedern für SO Pfg das Pfd
vorzüglich gute Sorte 1,25 Pfg
prima Halbdaunen nur 1,60 Pfg
Verpackung zum Koste lpreis

Bei Abnahme von 50 Pfd 5 /g Rabatt
Nichtconvenirendes wird bereitwilligst

umgetauscht

Ziegen Kaninchen
Hasenfelle

kauft fortwährend zum höchsten Preise

Gerbergasse 7

Unentgeltlich vers Anweis zur
Rettg v Truuk

fucht auch ohne Wissen

Al W II r i 1 vrK Lsrlin,Friedenstr 105
Nachdem die Stallungen der hiesi

gen Thierklinik während der Ferien
in herkömmlicher Weise renovirt
worden sind können in dieselben
Pferde mit nicht ansteckenden Krank
heiten den reglementsmktzigen Be
stimmungen entsprechend eingestellt
und unter Leitung des Unterzeichne
ten behandelt werden

Halle den SS Oktober 1885
Prof r I ül5

A raMsprckt AM Ii üt
gr Nlrichstratze S3 I

M ii 8
im Grundstück der köuigl Reitbahn

gr Ulrichstrafte S3
Täglich geöffnet von Vormittags 10 Uhr

bis Abends 8 Uhr
vw Alotore WäMeitMiNMiiivii

sind in Thätigkeit
Sonntags und Mittwochs Nachmittag

ausgeführt vom gesammten Halle schen
Stadtorchester unter Leitung des Hrn

Stadtmnsikdir H

Entrve SO Pf für Wuder die Hälfte
Dauerkarten S Mark

Die Ausstellungshallen werden ab
wechselnd durch Regenerativbrenner

und elektrischem Lichte beleuchtet
Billets im Vorverkauf bei Herren
l inl rill gr Ulrichstr ZI MldKleinschmieden Leipziger

straße Z i
gr Steinstr 14

Neues Theater
Donnerstag den SS Oktober

IZxtiN Ä il mert
des Höllischen Stadtorchesters

Billets wie gewöhnlich
iie Stadtmnsikdirektor

MO/MM
Hente Mittwoch den S8 Oktober

Abends 8 Uhr
Vrittv Arossv

8w5olüo Vollvsrt
der Kapelle des Kgl Magdeb Füs

Regim Nr
Entr6e Person 5 Pf

Das Rauchen ist vor der Beendigung der
Sinfonie nicht gestattet

Billets im Borverkauf 10 Stück
S Mk sowie S Stück 1 Mk sind iu
den bekanntenVerkanfsstellenzn haben

Kapellmeister

Zauvr s Zraaerei
Donnerstag den SS d M

Hallesche sreiwill Feuerwehr
Dienstag SV Oktober

Abends 8 Uhr
1IebU K Rathshof

Das Kommando

Familien Nachrichten
Heute Morgen 1 Uhr starb unser lieber

Bruder Schwager und Onkel der Droschken
besitzer

Halle den 27 Oktober 1885
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Donnerstag Vor

mittag 10 Uhr vom Diakonissenhause aus statt

Verlobt Lucie König und Otto Dauk
worth Magdeburg u Braunschweig Eli
sabeth Jaeger und Benno Schnellinger
Wolmirstedt Elise Uffrecht und Georg

Hölzke Neuhaldensleben Emma Böhmer
und Louis Siedentopf Völpke u Ostingers
leben Elisabeth Mundt und Paul Schu
mann Leipzig u Beeskow a Spr Anna
Krabs u Hermann Möckel Leipzig

Vermählt Georg Mages und Bertha
Götze Eger u Leipzig Nikolaus Jolliet
u Minna Neumann Leipzig Theodor
Redlin und Marie Franke Leipzig Bruno
Diener u Emma Weinhold Waldenburg

Geboren EinSohn Hrn Robert
Lindner Leipzig Hrn Gustav Beyrich
Leipzig Hrn Georg Lilienfeld Magde

burg Hrn Fritz Steffens Schöningen
Hrn Robert Neubauer Zwickau Eine
Tochter Hrn Ernst Thorer Leipzig

Gestorben Frau Johanne Rosine Loh
mann Gohlis Frau Auguste Ottilie
Thienemann Kötzfchenbroda Hr Georg
Lohfe Weißenfels Frau Ottilie Neblung
Nordhausen Frau Wilhelmine Kleemann
Nordhausen Hr Moritz Kleiuau Gr

Ottersleben

Für de redaktionelle imd Jnleratenthctl verantwortlich Julius Muuckelt l Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschman w Halle
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